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Buchbesprechung
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München: Carl Hanser Verlag GmbH & Co KG, 351 S. (ISBN 978-3-446-26929-3). 

Dave Goulson ist für seine Liebe zu den Insekten 
bekannt und hat diese, meist mit einem Schuss 
britischen Humors gewürzt, in mehreren Büchern 
niedergeschrieben. Er ist ein exzellenter 
Entomologe, der um die Bedrohung der Insekten 
durch problematisches, menschliches Handeln 
weiß. Aber er kritisiert nicht nur, sondern gibt vor 
allem praktische Hinweise für den Leser, wie man 
dazu beitragen kann, den Insekten zu helfen. Dabei 
geht er seltener auf einzelne Arten ein, sondern 
versucht immer den ökosystemaren Ansatz 
„Artenschutz ist Biotopschutz“ zu vermitteln. 
Das kommt auch in seinem neusten Buch zum 
Ausdruck. Zentrale Botschaft ist, dass jeder in 
seinem eigenen Umfeld (u. a. auf kommunalen 
Flächen, durch Initiative von Vereinen, im privaten 
Garten, Vorgarten oder auch auf dem Balkon) etwas 
Positives für die Insekten tun kann. Dazu beschreibt 
er erst einmal die Vielfalt an Bestäubern von 
Blütenpflanzen, wobei die Bandbreite seiner 
Ausführungen von den Hummeln und Bienen, über 
die Schwebfliegen und phytophagen Käfer bis hin 
zu den Schmetterlingen reicht. Er gibt dem Leser 
illustrierte Bestimmungsschlüssel (beispielsweise 
für Hummeln) und zahlreiche Farbfotos von 
zentralen Arten der jeweiligen Insektengruppen an 
die Hand. Dann geht er auf die besten 

Gartenpflanzen für unsere bestäubenden Insekten
(krautige Pflanzen wie Gehölze) ein und beschreibt 
ihre Ansprüche sowie den Habitus zumeist mit 
farbigem Bild. Dave Goulson begründet auch die 
notwendigen Pflanzenfolgen im Jahresverlauf, um 
keinen „Flaschenhals“ im Blühgeschehen eintreten 
zu lassen. Im Weiteren geht er auf die 
Anbaumethoden der Blütenpflanzen (inkl. 
Bezugsadressen für Saatgut), auf Vermehrungs-
methoden und die Anlage von Wildblumenwiesen 
ein. Zum Schluss richtet er sich mit Vorschlägen für 
die Aufstellung von Nisthilfen für 
Bestäuberinsekten und mit Hinweise zur 
insektenfreundlichen Schädlingsbekämpfung im 
Garten an den Leser. 
Fazit: Ein rundherum gelungenes, logisch 
aufgebautes und gut illustriertes Buch. Es ist allen 
an die Hand zu geben, die den Insekten durch 
Blühstreifen im kommunalen Umfeld oder durch 
Blühwiesen auf eigenen Flächen oder im Garten 
helfen wollen. Es hilft die Problematik des 
Insektenrückgangs zu verstehen, setzt keine 
Fachkenntnisse voraus und macht einfach nur Spaß 
beim Lesen.

Volker Thiele
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Von vielen Naturinteressierten wird der Rückgang 
zahlreicher Insektenarten in der freien Landschaft 
und in den Hausgärten schmerzlich 
wahrgenommen. Die sinkende Biodiversität wirkt 
sich aber auch gravierend auf die einzelnen 
Ökosysteme aus. In diesem Zusammenhang sei nur 
an die Nahrungsgrundlage für viele Vögel, 
Fledermäuse und Amphibien sowie an die 
Bestäubung unzähliger Blütenpflanzen erinnert. 
Zudem leisten zahllose Insektenarten mit der 
Bestäubung von Nutzpflanzen einen großen 
wirtschaftlichen Beitrag, der nicht oder nur 
unvollständig technisch zu ersetzen ist. Deshalb ist 
es wichtig, über die Verbreitung und die 
Bestandsschwankungen bei den Insekten Bescheid 
zu wissen. 2018 wurde der erste Band des 
Verbreitungsatlasses der Makrolepidopteren 
Mecklenburg-Vorpommerns publiziert. Darin sind 
184 Arten der Blutströpfchen, Bärenfalter, 
Schwärmer und Spinnerartigen behandelt worden. 
Nunmehr liegt der Band 2 für die Eulenfalter 
(Noctuoidea) vor. Er ist abermals in einen 
allgemeinen und speziellen Teil gegliedert. Im 
erstgenannten Teil werden die Eulenfalter 
vorgestellt, die einzelnen Unterfamilien 
charakterisiert und es wird auf die Wirkungen des 
Klimawandels eingegangen. Zudem werden 
bedeutende vorpommersche Entomologen mit 
ihrem Lebenslauf vorgestellt. Der spezielle Teil 
beginnt mit einer Checkliste der behandelten Arten 
nach neuester Nomenklatur und Systematik. Zirka 
90.000 aktuelle und historische Datensätze wurden 
kartographisch ausgewertet und aufbereitet. Anhand 
von Steckbriefen werden die Arten samt ihrer 
Ökologie und Gefährdung sowie der Verbreitung in 
den jeweiligen Lebensräumen vorgestellt. Es findet 
eine Auswertung der Funddaten durch instruktive 
Rasterkarten in verschiedenen Zeitebenen statt. Mit 
zahlreichen Fotografien und Bildern versehen, 
präsentiert dieses Buch 375 Vertreter aus 27 
Unterfamilien und wendet sich damit nicht nur an 
professionelle Entomologen, sondern auch an 
passionierte Laien und interessierte Naturliebhaber.  
 
Stand der Arbeiten 
Das Manuskript des Buches ist nahezu 
fertiggestellt. Derzeitig fließen noch Daten in die 

Auswertung ein, die den Autoren vorher nicht 
zugänglich waren. Zudem werden einige 
Artnachweise aus Sammlungen in der Universität 
Rostock geprüft. Aus Hinweisen von Dr. Gelbrecht 
wurde zudem deutlich, dass es Fundorte gibt, die 
auf administrativ geteilten Messtischblättern 
sowohl in Mecklenburg-Vorpommern als auch 
Brandenburg liegen könnten. Diese Funde werden 
bezüglich ihrer Lage durch Befragung der Melder 
verifiziert und (soweit sie in unserem Bundesland 
liegen) aufgenommen. Dank den zahlreichen 
Tierfotografen ist der Atlas sehr umfangreich und 
instruktiv bebildert. Es liegen fast zu allen Arten 
Fotos vor. Zudem sind Artkomplexe von schwer 
trennbaren Taxa begründet und kritische Arten 
abgetrennt und aus der Checkliste entfernt worden. 
Die Autoren gehen davon aus, dass der 
Verbreitungsatlas noch im ersten Halbjahr 2022 im 
Steffen-Verlag erscheint. 
 

 
 
Cover des Verbreitungsatlas der eulenartigen Falter.
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     Beispiel für einen Steckbrief in speziellen Teil des Atlasses. 
 

Volker Thiele 
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